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Leserumfrage

Ergebnisse der Leserumfrage 1992

Die Auswertung der letztjährigen Umfrage, an welcher über 30 Prozent
aller Leser teilnahmen, hat überraschende Resultate zu Tage gefördert.
Vor allem interessiert hat uns die instrumenteile Ausrüstung sowie der
Wissensstand und die Interessengebiete unserer Leser. Hiermit präsentieren

wir Ihnen eine kleine Auswahl der Ergebnisse.

Nebstehende Grafik
zeigt die Verteilung der
verschiedenen,
optischen Systeme.

Weitaus am stärksten

vertreten sind mit
etwa zwei Drittel die
Spiegelteleskope.
Auffallend ist dort der grosse

Anteil an Schmidt-
Cassegrains. Nur gerade

einDrittel allerLeser
besitzen Refraktoren.
Aus den Umfragebögen geht weiter Die Verteilung der Objektiv-Durch-
hervor, dass Eigenbau-Instrumente messer zeigt das Diagramm links
wenig verbreitet sind. unten. Für die Darstellung wurden

dieÖffnungen auf
5 cm gerundet.

Die Hauptspitzen

entsprechen

ganz den
Erwartungen. Der
grosseTeilder
Refraktoren liegt bei
10 cm Durchmesser,

währenddessen

die bevorzugte
Öffnung für

Spiegelteleskope
nach wie vor
20 cm ist.

Teleskoptypen

.10%

Schmidt-

Casseg rains

EU Refraktoren

39% EU Newtons

ü Newton-

Cassegrains

Teleskop-Öffnungen

Öffnung in cm
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Leserumfrage

Die Beantwortung
der Frage «Wie stufen

Sie Ihre Kenntnisse

in Astronomie
ein?» zeigt die rechte
Grafik.

Die gleichförmige
Verteilung des

Wissens unserer Leser

spiegelt gut das

Zielpublikum von
astro sapiens wider.

Die Frage «Mit welchen Teilgebie- Leser hatte die Möglichkeit, mehre-
ten der Astronomie beschäftigen Sie re Punkte anzukreuzen. Zur Vereinsich

vorwiegend?» legte ein grosses fachung haben wir bestimmte Teil-
Interessenspektrum zu Tage. Der gebiete zu Obergruppen (aktive Be¬

obachtung,
Beobachtung

Spezialgebiete) zu-
sammengefasst.
Überrascht hat
uns der grosse
Anteil der
puter-Astronomie.

Wir danken
allen Teilnehmern
herzlich für ihr
Mitwirken!

Wissensstand

Interessengebiete aktive Beobachtung

11%
22%

II] Beobachtung
Spezialgebiete

EM Astrofotografle

H Astronomie auf dem

Computer

EM theoretische

17%

HI
7%

23% 20% Astronomie

1 andere

IÄ<§g§
Wie der International Earth Rotation Service mitteilt, wird am 30. Juni 1993 um
23.59:59 UTC eine zusätzliche Schaltsekunde einführt. Damit dauert der Monat
Juni eine Sekunde länger als «geplant». DasZeitsystem UTC hinkt am 1. Juli dann
genau 28 Sekunden hinter der internationalen Atomzeit (TAI) her.
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